
 
24. Sitzung des Stadtrates Wildenfels am 30.06.2026 
 
Am Dienstag, dem 30. Juni 2026, fand im Ratssaal auf Schloss Wildenfels die  
24. Ratssitzung des Stadtrates Wildenfels statt. In der öffentlichen Beratung wurden folgende 
Beschlüsse gefasst und hiermit bekannt gemacht.  
 
 
Beschluss Nr. 105/24/2026:  
Der Stadtrat der Stadt Wildenfels ermächtigt den Bürgermeister, die zweckgebundene 
Geldspende in Höhe von 1.000,00 € für die Anschaffung eines Pavillons von dem Verein 
„Freiwillige Feuerwehr Wildenfels e.V.“ (Weststraße 5, 08134 Wildenfels) anzunehmen. 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja–Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen   
 
Beschluss Nr. 106/24/2026:  
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt für das Familienzentrum „Kinderidylle“ e.V., 
Schlossstraße 4, in 08134 Wildenfels einen Zuschuss für das Jahr 2027 in Höhe von 
11.933,48 Euro für 2 x 0,5 VzÄ Fachkräfte (vorbehaltlich eines ausgeglichenen Haushaltes 
2027 und unveränderter gesetzlicher Grundlagen und Förderrichtlinien). 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja–Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen   
 
Beschluss Nr. 107/24/2026:  
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt dem Familienzentrum „Kinderidylle“ e.V., 
Schlossstraße 4 in 08134 Wildenfels für das Projekt „KunstHandwerkNaturWerkstatt:                                                                                                   
KUNST ANALOG-DIGITAL“ für das Jahr 2027 einen finanziellen Zuschuss in Höhe von 
4.000,00 Euro zu gewähren, vorbehaltlich eines ausgeglichenen Haushaltes 2027 und 
unveränderter gesetzlicher Grundlagen (Förderrichtlinien). 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja–Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen   
 
Beschluss Nr. 108/24/2026:  
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, dem Freundeskreis Schloss Wildenfels e.V., 
Schlossstraße 2 in 08134 Wildenfels für die Einrichtung „Schlossgalerie Wildenfels“ für das 
Jahr 2027 einen finanziellen Zuschuss (kommunaler Anteil) in Höhe von 19.236,00 € zu 
gewähren, vorbehaltlich eines ausgeglichenen Haushaltes 2027 und unveränderter 
gesetzlicher Grundlagen (Förderrichtlinien). 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja–Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen   
 
Beschluss Nr. 109/24/2026:  
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt die Auftragsvergabe für den Austausch von acht Jahre 
alten Rauchmeldern im Schloss Wildenfels an die Firma DESA GmbH, Rathausstraße 9, 
08058 Zwickau. Die Bruttoangebotssumme beträgt 16.081,66 €. 
Die Kosten sind durch das Budget für die Unterhaltung von Grundstücken und Gebäuden – 
Schloss Wildenfels, Haushalt 2026, gedeckt. 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja–Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen   
 
Beschluss Nr. 110/24/2026: 
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt die Auftragsvergabe für die Erweiterung der 
Brandmeldeanlage durch die Installation von acht Rauchmeldern in den Räumen im 
Erdgeschoss des Westflügels im Schloss Wildenfels an die Firma DESA GmbH, 
Rathausstraße 9, 08058 Zwickau. Die Bruttoangebotssumme beträgt 4.541,24 €. 
Die Kosten sind durch das Budget für die Unterhaltung von Grundstücken und Gebäuden – 
Schloss Wildenfels, Haushalt 2026, gedeckt. 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja–Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen   
 
Beschluss Nr. 111/24/2026: 
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, die Bauleistungen zur Instandsetzung der historischen 
Kastenfenster im Südflügel von Schloss Wildenfels (2. Obergeschoss, in den an die 
Kreismusikschule vermieteten Räumen) an die Firma Tischlerei Frank Fritzsch, Am Einsiedel 
2, 08134 Wildenfels, zu vergeben. Die Bruttoangebotssumme beträgt 11.995,20 €. 
Die Kosten sind durch das Budget für die Unterhaltung von Grundstücken und Gebäuden – 
Schloss Wildenfels, Haushalt 2026, gedeckt. 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja–Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen   
 
 



 
Beschluss Nr. 112/24/2026: 
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt die Auftragsvergabe für die Erweiterung der 
Sicherheitsbeleuchtung zur Erfüllung der Vorgaben des Brandschutzkonzeptes für die 
temporäre Nutzung der Mehrzweckhalle Wildenfels bei Veranstaltungen mit bis zu 400 
Personen. Die Vergabe erfolgt an die Firma ELEKTRO GmbH, Weststraße 16, 08134 
Wildenfels, zu einer Bruttoangebotssumme von 3.948,80 €. 
Die Finanzierung ist durch das Budget im Haushaltsplan 2025 für Sicherheitstechnik und 
Ausstattung der Grundschule Wildenfels gesichert. 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja–Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen   
 
Beschluss Nr. 113/24/2026: 
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt die Auftragsvergabe für die Elektroinstallation von zwei 
Straßenlaternen am Gebäude Schlossstraße 3 in 08134 Wildenfels. Die Leuchten wurden im 
Zuge der Erneuerung der Außenanlagen des Schlossgeländes bereits angeschafft und sollen 
nun installiert werden. Die Vergabe erfolgt an die Firma ELEKTRO GmbH, Weststraße 16, 
08134 Wildenfels, zu einer Bruttoangebotssumme von 2.056,22 €. 
Die Summe wird dem Budget für die Unterhaltung des unbeweglichen Vermögens – 
Straßenbeleuchtung, Haushalt 2026 der Stadt Wildenfels, entnommen. 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja–Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen   
 
Beschluss Nr. 114/24/2026: 
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, Fachplanungsleistungen der Leistungsphasen 2 bis 8 
gemäß HOAI 2021 für die Sanierung der Trinkwasseranlage in der Grundschule Wildenfels an 
das Ingenieurbüro Michael Förster, Ebertstraße 1, 08315 Lauter-Bernsbach, zu vergeben. Das 
Gesamthonorar dieser Leistungen beläuft sich auf 16.456,74 € brutto. 
Die Kosten sind durch das Budget für die Unterhaltung von Grundstücken und Gebäuden – 
Grundschule Wildenfels, Haushalt 2026, gedeckt. 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja–Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen   
 
Beschluss Nr. 115/24/2026: 
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt die Auftragsvergabe für Bauleistungen zur Montage 
einer Photovoltaikanlage mit 13,72 kWp und eines Speichers mit 15,8 kWh auf dem Dach des 
Nebengebäudes der Kita „Rainbow“ in Wildenfels, Weststraße 17, an die Firma Zimmerei & 
Photovoltaik Falk Baumann, Crinitztalstraße 20, 08147 Crinitzberg OT Lauterhofen. Die 
Bruttoangebotssumme beträgt 20.685,14 €. 
Die Mittel werden aus den ungeplanten Erträgen des Klimabonus der PV-Freiflächenanlage 
Schönau finanziert. 
Begründung: 
Die Stadt Wildenfels leistet einen Beitrag zur Energiewende, indem sie die Nutzung 
regenerativer Energien zur Eigenstromerzeugung auf städtischen Grundstücken ausbaut. 
Hierzu plant die Stadt, die neu hergestellte Dachfläche des Nebengebäudes der Kita 
„Rainbow“ mit einer PV-Anlage zu bestücken. 
Im Nachgang einer fachkundigen Beratung durch eine regionale Fachfirma wurde ein Angebot 
eingeholt. Nach Prüfung auf Plausibilität und auf der Grundlage des Erlasses des 
Bundesministeriums für Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen (BMWSB) zur Änderung 
des ersten Abschnitts der VOB/A (§ 3a – Zulässigkeitsvoraussetzungen bei Vergaben) soll die 
Firma Zimmerei & Photovoltaik Falk Baumann, Crinitztalstraße 20, 08147 Crinitzberg OT 
Lauterhofen, mit der Errichtung der Anlage beauftragt werden. 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja–Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 2 Stimmenthaltungen   
 
Beschluss Nr. 116/24/2026: 
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, Fachplanungsleistungen der Leistungsphasen 3 bis 8 
gemäß HOAI 2021 für die Instandsetzung der Heizungsanlage an das Ingenieurbüro Michael 
Förster, Ebertstraße 1, 08315 Lauter-Bernsbach, zu vergeben. Das Gesamthonorar dieser 
Leistungen beläuft sich auf 10.109,80 € brutto. 
Die Kosten sind durch das Budget für den Umbau des Gebäudes zum Bürgerhaus 
Wiesenburg, Haushalt 2026 der Stadt Wildenfels, gedeckt. 
Begründung: 
In Wildenfels, Ortsteil Wiesenburg, besteht Bedarf an einem ausreichend großen und zentral 
gelegenen Objekt zur Gemeinbedarfsnutzung. Die „Alte Sporthalle Wiesenburg“, ein 
ehemaliger Bestandteil der BFS Berufsfachschule Wildenfels, wurde aufgrund des defekten  



 
 
 
 
Bodenbelages zuletzt nicht mehr genutzt. Die Halle entspricht weitgehend den Anforderungen 
an das gesuchte Objekt. Nach der Anpassung der rechtlichen Vertragsverhältnisse soll die 
Sporthalle abschnittsweise instandgesetzt werden und anschließend dem Gemeinbedarf zur 
Verfügung stehen. 
Bestandteil der Umnutzungs- und Wiederinbetriebnahmeaufwendungen ist die Sanierung der 
Heizungsanlage. Da der defekte Fußboden ohnehin entfernt werden muss, bietet sich der 
Einbau einer Fußbodenheizung an. Um die technische Umsetzung zu prüfen und den 
Heizbedarf zu ermitteln, fand im Vorfeld ein Vor-Ort-Termin mit einem Fachplanungsbüro statt. 
Das Büro wurde mit der Erstellung eines Honorarangebotes für die Planungsleistung 
beauftragt. 
Im Ergebnis liegt der Stadt Wildenfels das Angebot für die Fachplanungsleistung vor. 
Ausgehend von 34.690,00 € anrechenbaren Kosten gemäß der Kostenschätzung beläuft sich 
die angebotene Honorarsumme auf 10.109,80 € brutto. Nach erfolgreicher Auswertung des 
Angebots soll das Ingenieurbüro Michael Förster, Ebertstraße 1, 08315 Lauter-Bernsbach, mit 
der Leistung beauftragt werden. 
Abstimmungsergebnis: 12 Ja–Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen   
  
 
 
gez. 
Tino Kögler 
Bürgermeister 
 
 


